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§ 1 Anwendungsbereich – Geltungsbereich  

(1) Veranstalter des 2. Kinderlaufs Westbahnhof ist das braunschweiger forum e.V. mit Sitz in der 
Spitzwegstraße 3, 38106 Braunschweig (Amtsgericht Braunschweig; Vereinsregisternummer 3083)  

(2) Diese Teilnahmebedingungen gelten für die vom Veranstalter durchgeführte Laufveranstaltung 
„2. Kinderlauf Westbahnhof“. Sie regeln das zwischen den Personen, die an der Laufveranstaltung 
teilnehmen und dem Veranstalter zustande kommende Rechtsverhältnis. Sie sind gelegentlichen, 
inhaltlichen Veränderungen unterworfen und sind in ihrer bei der Anmeldung jeweils gültigen 
Fassung, Bestandteil des Vertrages zwischen Veranstalter und den Personen, die an der 
Laufveranstaltung teilnehmen. Änderungen, die unter Berücksichtigung der berechtigten Interessen 
der Personen, die an der Laufveranstaltung teilnehmen erfolgen und die vom Veranstalter im 
Internet (elektronische Form ohne Signatur) oder in Schriftform bekanntgegeben werden, gelten 
dann in der jeweilig bekannt gemachten Fassung.  

 

§ 2 Teilnahmebedingungen – Sicherheitsmaßnahmen  

(1) Die Veranstaltung kein Wettkampf und unterliegt nicht den Regeln und Vorgaben der Deutschen-
Leichtathletik- Ordnung (DLO) und der Internationalen Wettkampfregeln (IWR) des Deutschen 
Leichtathletik-Verbandes (DLV).  

Der Kinderlauf ist ein sogenannter Spaßlauf/Funrun ohne Zeitmessung und Siegerehrung. 

Startberechtigt sind im 1. Lauf Kindergartenlauf die Jahrgänge 2020 und jünger und im 2. Lauf 
Schülerlauf Jahrgang 2022 und älter. Alle Kinder und Begleiter, die an der Laufveranstaltung 
teilnehmen, müssen über einen der Veranstaltung angemessenen Trainingszustand verfügen. Ein 
sportärztlicher Gesundheitscheck wird jeder Person, die an der Laufveranstaltung teilnimmt, 
eigenverantwortlich empfohlen, zumindest sollte jede Person, die an der Laufveranstaltung 
teilnimmt, den s.g. PAPS Test (www.paps-test.de), einen international validierten Fragebogen zur 
qualifizierten Abschätzung von Gesundheitsrisiken für sich beantworten.  

(2) Das Mitführen von Tieren ist nicht gestattet.  

(3) Organisatorische Maßnahmen gibt der Veranstalter den Personen, die an der Laufveranstaltung 
teilnehmen vor der Veranstaltung bekannt. Den Anweisungen des Veranstalters und seines 
entsprechend kenntlich gemachten Personals ist unbedingt Folge zu leisten. Bei Zuwiderhandlungen, 
die den ordnungsgemäßen Verlauf der Veranstaltung stören oder die Sicherheit der Personen, die an 
der Laufveranstaltung teilnehmen oder Personen, die die Veranstaltung besuchen gefährden können, 
ist der Veranstalter berechtigt, den jederzeitigen Ausschluss der betreffenden Person von der 
Veranstaltung auszusprechen. Rechtlich bindende Erklärungen können gegenüber den Personen, die 
an der Laufveranstaltung teilnehmen nur von dem hierfür befugten Personenkreis des Veranstalters 
abgegeben werden.  

 

§ 3 Anmeldung, Zahlungsbedingungen, Rückerstattung  

(1) Die Ausschreibung des 2. Kinderlaufs, inklusive der Teilnahmebedingungen wird vom Veranstalter 
in angemessenem Zeitraum vor der Veranstaltung im Internet veröffentlicht.  
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(2) Alle Personen, die sich selbst oder andere Personen für den 2. Kinderlauf 2026 anmelden, sind 
dafür verantwortlich, dass alle von ihm angemeldeten Personen die Teilnahmebedingungen zur 
Kenntnis erhalten und akzeptiert haben. Mit der Anmeldung bestätigt die die Anmeldung 
durchführende Person dies dem Veranstalter sowohl für sich als auch in Vollmacht für alle in seiner 
Anmeldung genannten Personen.  

(3) Der Teilnahme an am Kinderlauf ist kostenlos. Für alle Anmeldungen wird eine digitale 
Anmeldebestätigung erstellt und den Personen, die an der Laufveranstaltung teilnehmen per E-Mail 
zugesandt.  

(4) Jedes teilnehmende Kind bekommt im Ziel eine Medaille. Erwachsene Begleitläufer sind 
zugelassen, sie müssen sich aber mit ihren Kindern im hinteren Startblock einordnen. Kinder, die 
ohne Begleitung laufen, können vorne an der Startlinie starten.  

(5) Tritt eine Person, die sich zu der Veranstaltung angemeldet hat, ohne Angabe von Gründen nicht 
zum Start an oder erklärt dem Veranstalter vorher die Nichtteilnahme, besteht kein Anspruch auf die 
Medaille.  

(6) Für den Fall, dass aufgrund behördlicher Auflagen die Veranstaltung lediglich mit einer 
Teilnehmerzahl durchgeführt werden darf, die unter der Zahl der Personen liegt, die sich zu der 
Veranstaltung angemeldet haben, hat der Veranstalter ein Sonderkündigungsrecht. Dieses hat der 
Veranstalter innerhalb von vier Wochen nach Kenntnis von der entsprechenden behördlichen 
Auflage in Textform spätestens jedoch vor Beginn der Veranstaltung auszuüben.  

 

§ 4 Haftungsbeschränkungen  

(1) Ist der Veranstalter in Fällen höherer Gewalt berechtigt oder aufgrund behördlicher Anordnung, 
die sie nicht zu vertreten hat, oder aus Sicherheitsgründen verpflichtet, Änderungen in der 
Durchführung der Veranstaltung vorzunehmen, die eine Durchführung unmöglich machen oder diese 
ganz oder in Teilen abzusagen oder zu beenden, besteht im Falle der Absage keine 
Schadenersatzpflicht des Veranstalters. Als höhere Gewalt gelten Krieg, kriegsähnlicher Zustand, 
Aufruhr, Streiks, rechtmäßige Aussperrungen, Mangel an Energie oder Rohstoffen, Revolution, 
Rebellion, Militär- oder Zivilputsch, Terror, Reaktorunfälle, Ausschreitungen, Embargo, Epidemien, 
Pandemien wie COVID-19, Feuer, Orkan oder andere Unwetter im Ausmaß einer Katastrophe sowie 
Naturereignisse wie beispielsweise Erdbeben und Erdrutsch.  

(2) Der Veranstalter haftet nicht für nicht wenigstens grob fahrlässig verursachte Sach- und 
Vermögensschäden; ausgenommen von dieser Haftungsbegrenzung sind Schäden, die auf der 
schuldhaften Verletzung einer vertraglichen Hauptleistungspflicht (Kardinalspflicht) des Veranstalters 
beruhen und Personenschäden (Schäden an Leben, Körper oder Gesundheit einer Person). Die 
vorstehenden Haftungsbeschränkungen erstrecken sich auch auf die persönliche 
Schadenersatzhaftung der Angestellten, Vertreter, Erfüllungsgehilfen und Dritter, deren sich der 
Veranstalter im Zusammenhang mit der Durchführung der Veranstaltung bedient bzw. mit denen er 
zu diesem Zweck vertraglich verbunden ist.  

(3) Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für gesundheitliche Risiken der teilnehmenden 
Personen im Zusammenhang mit der Teilnahme an der Laufveranstaltung. Es obliegt den 
teilnehmenden Personen, ihren Gesundheitszustand zu überprüfen. Mit der Anmeldung zur 
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Veranstaltung erklärt die teilnehmende Person, dass sie gesundheitlich in der Lage ist an der 
Veranstaltung teilzunehmen.  

(4) Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für von ihm beauftragten Dritten für die teilnehmende 
Person verwahrte Gegenstände; die Haftung des Veranstalters aus grobem Auswahlverschulden 
bleibt unberührt.  

 

§ 5 Datenerhebung und Datenverwertung  

(1) Die bei der Anmeldung von Personen zur Teilnahme an der Veranstaltung angegebenen 
personenbezogenen Daten werden gespeichert und zu Zwecken der Durchführung und Abwicklung 
der Veranstaltung, einschließlich des Zwecks der medizinischen Betreuung der teilnehmenden 
Person auf der Strecke und beim Zieleinlauf durch die die Veranstaltung betreuenden medizinischen 
Dienste, verarbeitet. Mit der Anmeldung willigt die teilnehmende Person in eine Speicherung, 
Verarbeitung und Verwendung der Daten zu diesen Zwecken ein.  

(2) Die teilnehmende Person willigt für die Zukunft widerruflich ein, dass das braunschweiger forum 
e.V. die im Rahmen der von teilnehmenden Person besuchten Veranstaltung von ihr oder von 
beauftragten Foto- oder Videodienstleisternerstellten Fotografien, Filmaufnahmen und Interviews 
der teilnehmenden Person kostenfrei zu eigenen Werbezwecken zeitlich, räumlich und sachlich 
unbeschrankt verbreiten und öffentlich zur Schau stellen darf, insbesondere die Fotografien 
kommerziell, auch zu Zwecken der Werbung offline und online sowie in sozialen Netzwerken, 
insbesondere auf folgende Weise: Magazine, Newsletter, Plakate, Foto- und Videoimpressionen der 
Veranstaltung und Presseveröffentlichungen u.ä. verwenden darf. Die teilnehmende Person 
verzichtet hierbei auf seine/ihre Namensnennung.  

(3) Es können Name, Vorname, Geburtsjahr, Nationalität, Geschlecht, ggf. Verein, Startnummer und 
Ergebnis (Platzierung und Zeiten) der teilnehmenden Person zur Darstellung von Ergebnislisten in 
allen relevanten veranstaltungsbegleitenden Medien (Druckerzeugnisse sowie im Internet) 
abgedruckt bzw. veröffentlicht werden. Mit der Anmeldung willigt die teilnehmende Person in eine 
Speicherung und Weitergabe der Daten zu diesem Zweck ein.  

(4) Die teilnehmende Person kann vor der Weitergabe seiner/ihrer personenbezogenen Daten gem. 
vorstehender Abs. 3 gegenüber dem Veranstalter schriftlich oder per E-Mail an 
kinderlauf@ringgleislaeufer.de widersprechen. In diesem Fall kann die jeweils angebotene 
Dienstleistung nicht erbracht werden.  

(5) Im Falle einer medizinischen Behandlung im Rahmen der Veranstaltung durch die die jeweilige 
Veranstaltung betreuenden medizinischen Dienste werden die medizinischen Erhebungsbögen der 
betroffenen Person auf Verlangen an den behandelnden Sanitätsdienst weitergegeben und dort 
gemäß den gesetzlichen Regeln im Umgang mit medizinischen Daten gespeichert.  

 

§ 6 Zeitmessung, regelwidriges Verhalten  

(1) Es erfolgt keine Zeitmessung  
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(2) Die vom Veranstalter ausgegebene Startnummer muss auf der Vorderseite der teilnehmenden 
Person sichtbar angebracht werden. Eine Teilnahme an der Veranstaltung ohne gültige Startnummer 
ist nicht zulässig.  

(3) Das Wettkampfkomitee behält sich das Recht vor, eine teilnehmende Person zu disqualifizieren, 
wenn sich Verstöße gegen die Teilnahmebedingungen herausstellen.  

 

§ 7 Salvatorische Klausel  

Die etwaige Ungültigkeit einer Bestimmung dieser Teilnahmebedingungen berührt die Gültigkeit der 
übrigen Regelungen nicht. Die ungültigen Bestimmungen sind durch solche zu ersetzen, die dem 
beabsichtigten wirtschaftlichen Sinn und Zweck der Regelung am nächsten kommt. Gleiches gilt für 
eventuelle Vertragslücken. 

 


